
Ferdinand Krompaß: 
Das Huhnspiel hat Teamarbeit verbessert 
Elias was Super 
Bleron Murati, 

Ich kann mich erinnern wo wir noch mit der Kugel bis zur Tonne gerollt haben. (gemeinsam als 

klasse) 

Es hat mir besonders gefallen, wo wir uns im sesselkreis hingesetzt haben und über unsere Probleme 

geredet haben. 

Elias war ein sehr netter Typ, obwohl wir manchmal laut wurden hat er immer die Nerven behalten 

und er war auch sehr lustig.  

Johannes Keck 

Das Huhnspiel: Klassengemeinschaft stärken/aufbauen 

Samurai: Berührungsängste überwinden(glaube ich) 

Besonders gefallen: Das Huhnspiel 

Elias war nett und hat eig ganz gut die Kontrolle über die Schüler behalten können 

Ralf Nendzig : 
 
„Wo ist das Huhn?“ soll die Teamfähigkeit verbessern. 
 
Durch „Keiner/manche/jeder weiß über mich“ sollen wir uns besser kennenlernen. 
 
„Der Sumpf“ soll die Kooperationsfähigkeit verbessern. 
 
Die freien Spiele im Park haben mir am Meisten gefallen. 
 
Elias war super. 
Rasul Amiri: 

Mir hat das Huhn Spiel sehr viel gebracht, weil man musste mit andere Leute zusammen arbeiten. 

Das wir immer Sesselkreis gemacht haben und immer über ein Thema uns unterhalten könnten. 

Elias ist wirklich ein chillige und erfahrene Mann. Er hat sich wirklich um uns gekümmert und hat 

seine sachen für uns in Verfügung gestellt.  

Nikan Taheri! 

 

Huhn Spiel 

Samurai 

Sumpf Spiel.... 

Sie haben die Klassengemeinschaft mit Respekt und Humor zusammen gebracht. 

 

Die Spiele haben mir am meisten gefallen. 

 



Elias war ein sehr guter Betreuer, da er sein best-mögliches versucht hat und vor allem sehr nett war. 

Ibrahim Bangaev: 

Das Murmel spiel=>Die Teamarbeit musste schnell gehen und jeder musste was machen also hat sich 

das für alle was gebracht 

Wo ist das Huhn Spiel 

Der Elias war nett und er hatte viele Ideen und wir hatten dank seinen Boxen viele Mäglichkeiten 

etwas zu spielen. 

Matteo Mladek:  

Fang das Huhn: hat sehr viel mit Teamarbeit zu tun 

Das Murmelspiel: Hat auch sehr viel mit Teamarbeit zu tun gehabt aber auch mit absprechen 

Mir hat besonders das Spiel mit dem Huhn gefallen 

Elias war sehr nett und hat uns sehr geholfen noch dazu war es nie fad mit ihm 

Shar Deraki: 

Das Huhn spiel hat mir sehr gefallen, weil wir in Team das Huhn von Elias schnappen und verstecken 

müssten. Dann müssten wir es in unserem Feld zurückbringen und es hat in Teamwork sehr gut 

funktioniert. 

Elias war ein Sehr netter Mann und ich hatte sehr viel spaß mit ihm. Er hat sich gute Spiele überlegt 

die für niemanden langweilig waren und wir haben uns durch seine Spiele besser kennengelernt. 

Arash Bayat: 

Eigentlich war das beste Spiel, das wir gespielt haben, "Wo ist der Huhn". Mit diesem Spiel haben wir 

gelernt, dass wir zusammen etwas schaffen können. Teamfähigkeit war in diesem Spiel sehr wichtig! 

Elias war einer vom beste Lehrer, mit dem ich unterricht hatte, weil wir uns nicht gefühlt haben, dass 

wir formal verhalten müssen, sondern war er sowohl freundlich als auch geduldig! 

Sebastian Bielak: 

WoistdasHuhnSpiel=hat das Teamwork verbessert. 

InselSpiel=hat auch das Teamwork gefördert und uns näher aneinander gebracht. 

SamuraiSpiel=war spaßiger Zeit vertreib. 

Mir hat nichts so wirklich gefallen weil ich keine Teamwork spiele mag. 

Elias hat einfach sein job gemacht aber nicht genau wie ich es mir vorgestellt habe. Sonst war er ganz 

sympathisch. 

Mohammad Rahmati 

Wo ist die Hühn:  

Wir haben gelernt besser zusammen zu arbeiten.  

Nur der, der den Ball hat darf reden:  



Wir haben gelernt für das, was die anderen sagen respect zu haben und auch ihnen unsere 

Aufmerksamkeit zu geben.  

Die Wolle: Es würde die Klassengemeinschaft physikalisch dargestellt.  

Newton Stepanek--Mahrer 

Wir haben wo ist das Huhn gespielt, dabei mussten wir Elias sein Huhn stehlen und über die Linie 

bringen. Dadurch ist das Teamwork in der Klasse besser geworden. 

Mir hat an den Kennenlerntagen besonders gefallen, dass wir lustige Spiele gespielt haben. 

Elias ist sehr nett und witzig und auch lässig. 

Sam Mandl: 
 
Am besten fand ich das Spiel (wo ist das Huhn) ,weil es sehr lustig und cool war.Es ging um 
Teamarbeit und Geduld ,wir mussten zusammen das Huhn auf der anderen Seite schnappen ohne 
das es Elias merkt  und es wieder zurück zum Punkt bringen. 
 
Besonders hat mir gefallen, dass wir draußen erst ein gemeinsames Spiel mit der Klasse gespielt  
haben und dann wir selber frei entscheiden durften was wir spielen wollen oder nicht. 
 
Meiner Meinung nach find ich das Elias ein sehr netter und sympathischer Mensch ist. 
Er ist lustig ,hilfsbereit und sehr cool. 
 
Ich fand die Kennenlerntage sehr schön und sie haben wirklich geholfen für eine bessere 
Klassengemeinschaft. 
 
Hilal Sidigi: 

Ich erinnere mich noch an das Spiel "Wo ist der Huhn". Das Ziel des Spiels war, dass wir mit einander 

eine Strategie ausmachen und somit auch unserer Zusammenarbeit verbessern.  

Mit dem Spiel "Bäume wieder finden" sollte man den Spielpartner vertrauen und das Ziel des Spiels 

war an anderen Mitschülern vertrauen.  

Mir hat das Spiel "Wo ist der Huhn" am meisten gefallen.  

Elias war sehr freundlich zu uns, außerdem war er sehr geduldig.  

Surjana Minkailova: 
"Wo ist das Huhn", hat mir sehr gut gefallen, weil alle zusammen arbeiten mussten. 
"Murmel spiel", man musste aufeinander achten wer die Holzteile hatte und zusammen eine 
"Brücke" zum Mistkübel machen um sie rein zu lenken. 
"Ich hab noch nie", das gefiel mir nicht so gut aber es war ganz oke und hat viele zum Lachen 
gebracht. 
Am meisten gehst mir das Huhn spiel gefallen. 
Elias war sehr nett und sehr  geduldig es hat sehr Spaß gemacht mit ihm. :) 
 
Stefan Ermischer:  

Murmelspiel-Stärkung der Klassengemeinschaft, weil jeder wichtig war, Bäumespiel- Stärkung des 

Vertrauens den anderen gegenüber 

Hühnchen Spiel  



Elias- sympathisch, man konnte gut mit ihm reden 

Mara Bircsak: 

- Huhnspiel: Um die Gemeinschaft zu stärken 

- Ich hab noch nie: Mehr über die anderen erfahren und um sich durchzumischen 

- Bodyguard: Man lernt den anderen zu verteidigen 

- Samurai: Sich leise zu bewegen und den anderen zu überlisten 

- Speeddating: Man lernt innerhalb von kurzer Zeit etwas über den Gegenüber  

- Wollspiel: Man erfährt alles über die Meinungen der anderen und was ihnen wichtig ist  

- Rückenmalerei: Gemeinschaft verbessern 

- Baum erraten: Vertrauen aufbauen 

- Das Moor: Man lernt im Team zu arbeiten 

Elias: 

Sympathisch, Nicht zu Streng, Humorvoll, engagiert 

Sübie Antal: 

"Wo ist das Huhn", hat mir sehr gut gefallen weil um das Spiel zu gewinnen jeder etwas machen 

musst/konnte. 

Das Murmelspiel hat mir auch sehr gut gefallen weil da Teamwork sehr wichtig war. 

Das Spiel "ich hab noch nie" hat mir auch sehr viel Spaß gemacht weil wir bei jeder Frage etwas 

Neues über die anderen erfahren konnten. 

Am meisten hat mir das Spiel "wo ist das huhn" gefallen da die ganze Klasse mitmachen konnte und 

auch mitgemacht hat. 

Auch wenn wir ab und zu etwas lauter waren  finde ich hat Elias die Sache ziemlich locker 

genommen, was sehr nett von ihm war. Ansonsten hat alles gepasst. 

Anita Gyanyi : 

-Wo ist das Huhn? : Damit wir besser zusammenarbeiten 

-Ich habe noch nie : Mehr über die anderen lernen 

-Sammuraispiel : Mit den anderen ohne Angst spielen  

-Speeddating : Mehr über die anderen lernen 

-Bodyguard : den anderen verteidigen 

-Blindfoald(Baum erraten) : den anderen Verteidigen 

-Wollenspiel : Lernen was die anderen in eine Klassengemeinschaft wichtig finden 

-Kugelspiel : Damit wir besser zusammenarbeiten 

 



Mir hat besonders das Huhnspiel gefallen. 

Ich glaube Eliar war nett und freundlich und wir konnten gut mit ihm zusammenarbeiten.  

Abdul Aleed 

Spiele  

1_ Das Huhnspiel 

Ich habe gelernt, mit dem Team zusammenzuarbeiten, wie wir gemeinsam etwas machen oder 

erreichen können, ohne mit dem Team zusammenzuarbeiten wäre nicht leicht  

 2_ Kreisspiel  

Durch dieses Spiel haben wir uns durch die Themen, über die wir sprechen, besser kennengelernt.  

Was mir gefallen hat ist wenn der Schüler/innen wahr oder falsch sagen oder antworten wird von 

den Schülern als Motivation für ihm oder sie geklatscht. 

Ich finde Elias einen guter Lehrer oder Betreuer er war nett hat uns viel beigebracht  

Emil Smekal: 

1."Wo ist das Huhn?": 

Für Teamwork, Gleichgewicht und stillhalten/konzentrieren können 

"Samurai": 

Samurai: konzentration über, Sinne stärken 

Zuschauer: stillhalten üben (hat leider nicht gut geklappt) 

"Meteorumlaufbahnen": 

Gedächtnis wird gestärkt und konzentration gefördert da man mitdenken muss 

"Wurm": 

Vertrauen zueinander stärken, Teamwork 

"Bäumespiel": 

Vertrauen, Gedächtnis stärken 

2. Mir hat alles an den Kennenlerntagen gefallen, aber wenn ich mich auf irgendwas festlegen muss, 

dann auf "Wo ist das Huhn?" 

3. Ich finde Elias ist ein sehr sympatischer Mensch, der auch sehr geduldig ist 

Jonathan Dorfmann: 

Das Hühnerspiel war dazu gedacht uns zu zwingen zusammenzuarbeiten. Bei Merkball sollten wir die 

Namen der anderen lernen  beziehungsweise wiederholen. 

Der erste Tag und da besonders der Vormittag, wegen den vielen Spielen. 

Sehr netter Mensch und sehr motivierend. Es hat Spaß gemacht die Spiele mit ihm zu spielen und es 

war angenehm mal wieder auf dem Schulhof geschickt zu werden und Ballspiele zu spielen. 

Justin Horvath: 
„Wo ist das Huhn?“ 
Teamwork, Konzentration, Gleichgewichtsübung, Reaktionsfähigkeit. 
„Samurai“ 
Schleichen üben, gut hören 
 
„Wurm“ 
Vertrauen, Teamwork 



„Baumspiel“ 
Vertrauen, Gedächtnistraining 
Mir hat eigentlich Alles gefallen, nur konnte ich aufgrund meiner Verletzung am Knie nicht bei jedem 
Spiel mitmachen. 
Elias ist ein sympathischer und netter Mensch. 
 
Konstantin Kirst: 

Das ,,wo ist das Huhn" Spiel hat mir sehr gut gefallen nicht nur weil es lustig war sondern auch weil 

dieser Zusammenhalt in dem Spiel so interessant war und diese Zusammenarbeit die dabei gefördert 

wurde.  

Das ,,Samurai" Spiel hat mir sehr gut gefallen weil man coole Moves einsetzen konnte um den 

Klebestreifen zu bekommen oder anders rum das man mit dem Schwert geschickt sein muss um nicht 

seine Klebestreifen zu verlieren (die der Samurai am Körper hat). Bei diesem Spiel finde ich ist auf 

Achtsamkeit Wert gelegt weil man vorsichtig miteinander umgehen soll um ein bisschen ein Gefühl 

dafür zu bekommen wie man miteinander umgeht.  

Besonders gefallen hat mir diese Partnerarbeit wo einer die Augen verbunden bekommt und der 

andere Partner den einen zu einem Baum führen muss den er sich am anfühlen dann merken soll.  

Elias ist ein sehr netter Freizeitpätagoge der wirklich chillig und sympathisch ist. Er hat echt gute 

Ideen für Spiele und hat wirklich viel Geduld. Ich finde das wir sehr Glück haben ihn gehabt zu haben 

und es eine schöne Zeit war(^o^).  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 



 

 

 


